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Emanuel Kapfinger promoviert bei Frieder Otto Wolf, FU Berlin, im Fach Philoso-

phie zumThema »Arbeit an der Kulturkritik. Kritik der Phänomenologie des Geis-

tes« undwar bis kürzlich Promotionsstipendiat der Rosa-Luxemburg-Stiftung. Zu-

letzt gab er den Sammelband FürHans-Jürgen Krahl. Beiträge zu seinem antiautoritären

MarxismusmitherausundpubliziertedieMonographieDieFaschisierungdesSubjekts.

Über dieTheorie des autoritärenCharakters undHeideggers Philosophie des Todes.

Daneben publiziert er regelmäßig als politischer Autor in Zeitungen und Magazi-

nen.Website: www.emanuel-kapfinger.net.

UlrikeMarz,Dr.habil., hat imWS2023/24 die Vertretungder Professur für Soziolo-

gische Theorien und Theoriengeschichte am Institut für Soziologie und Demogra-

phie der Universität Rostock übernommen. Forschungsgebiete: Kritische Theorie,

Theorien und Entwicklungen des Antisemitismus, Rassismus und Autoritarismus.

Ausgewählte Veröffentlichungen: Kritik des islamischen Antisemitismus. Zur ge-

sellschaftlichen Genese und Semantik des Antisemitismus in der Islamischen Re-

publik Iran, Münster: LIT. 2014; Kritik des Rassismus. Eine Einführung, Stuttgart:

Schmetterling. 2020; Wut auf Differenz. Kritische Theorie und die Kritik des Ras-

sismus, Bielefeld: transcript 2023.

JustInMonday lebt in Hamburg und betreibt dort kritischeTheorie.

Helge Petersen arbeitet als Postdoktorand im Projekt »Integrative Demokratiefor-

schung im Land Sachsen-Anhalt« am Institut für demokratische Kultur der Hoch-

schule Magdeburg-Stendal. Er promovierte an der University of Glasgow zur Ge-

schichte rassistischer Gewalt in der britischenNachkriegsgeschichte. Zu seinen Ar-

beitsschwerpunkten gehören kritische Rassismus-, Antisemitismus- und Populis-

musforschung,materialistische Gesellschaftstheorie, psychoanalytische Sozialpsy-

chologie sowie historische und politische Soziologie.
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406 Kritische Theorie der extremen Rechten

JanRickermann hat Sozialwissenschaften undPhilosophie studiert und forscht zur

Kritischen Theorie und Kritik des Politischen Existentialismus. Er lebt in Bremen

undarbeitet an einerDissertationüber denPolitischenExistentialismusbeiGiorgio

Agamben. Aktuellste Publikation: Geschichtlichkeit und Revolution. Herbert Mar-

cuses Kritik des Politischen Existentialismus. In: Jaro Ehlers, Katrin Henkelmann

u.a. (Hg.): Subjekt und Befreiung. Beiträge zur kritischen Theorie. Berlin: Verbre-

cher Verlag 2022.

Sandra Rokahr promoviert am Lehrstuhl für Politikwissenschaft der Universität

Passau zu rechten Influencer:innen auf YouTube. Sie hat Soziale Arbeit und In-

terdisziplinäre Antisemitismusforschung in Berlin studiert. Ihre Schwerpunkte

sind Autoritarismusforschung, Soziale Medien, Sozialpsychologie und Kritische

Theorie. Zuletzt erschienen: Verblümter Antisemitismus: Israelkritik als Ticket-

mentalität. In: Salzborn, Samuel (Hg.): Antisemitismus seit 9/11. Baden-Baden:

Nomos 2019.

Felix Sassmannshausen ist Politikwissenschaftler, Journalist und freier Autor mit

den Schwerpunkten politische Ideengeschichte, Rechts- und Demokratietheorie,

Ideologien der extremen Rechten und Kritik der politischen Ökonomie. Er hat 2019

an der TU Berlin mit seiner Studie »Doppelcharakter der Demokratie – Zur Aktua-

lität der politischen Theorie Franz L. Neumanns« promoviert. Davor studierte er

Politikwissenschaften, Philosophie und Wirtschafts- und Sozialgeschichte an der

Universität Göttingen. Zuletzt ist »Das ganze Unwahre« zur Kritik der identitären

Theorie von Carl Schmitt erschienen.

Nikolai Schreiter lebt inMünchen und arbeitet mit der KritischenTheorie zu aktu-

ellenErscheinungsformenvonAntisemitismusund seinerRationalisierung,darun-

ter in der (extremen) Rechten. Er hat in München, Wien und Jerusalem Politikwis-

senschaft, Internationale Entwicklung und Maschinenbau studiert und unter an-

derem zuBDS,Antizionismus,Antiziganismus undVerschwörungsideologie veröf-

fentlicht.

PaulStegemann, Studiumder Soziologie,PolitischeWissenschaft, Philosophie und

Sozial- und Wirtschaftsgeschichte an der Universität Hamburg. Lehrbeauftragter

an einer Hamburger Fern-Hochschule, Tätigkeit in der Post- und Logistikbranche

und in der Erwachsenenbildung. Interessenschwerpunkte: Kritik der Politischen

Ökonomie und KritischeTheorie.

Jennifer Stevens studierte Philosophie, Soziologie, Erziehungswissenschaften und

Gesellschaftstheorie in Hamburg und Jena. Sie ist wissenschaftliche Mitarbeiterin

amDFG-Graduiertenkolleg »Modell Romantik« an der FSU Jena.Sie promoviert zur
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Entstehung und Entwicklung moderner Apokalyptik und verfolgt eine problemge-

schichtlich und psychoanalytisch orientierte Literatursoziologie, die nach den ge-

sellschaftlichen und subjektiven Bedingungen und Funktionen von Endzeitvorstel-

lungen fragt.

AlexanderStruwe studierte PolitischeTheorie undarbeitet an einerPromotion zum

Begriff der Totalität im Denken von Adorno und Althusser. Neben den Grundlagen

materialistischer Gesellschaftstheorie widmet er sich Fragen der Populismus- und

Rechtsextremismusforschung. Er ist als Wissenschaftsredakteur für die Wochen-

zeitung nd.DieWoche tätig.

Jan Weyand, derzeit Vertretung der Professur für Soziologie, insbesondere Dyna-

miken und Regulierung von Wirtschaft und Gesellschaft an der Universität Ham-

burg,Arbeitsschwerpunkte: SoziologischeTheorie,Wissenssoziologie,Antisemitis-

musforschung, Intersektionalitätsforschung.
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WISSEN. GEMEINSAM.  
PUBLIZIEREN.

transcript pflegt ein mehrsprachiges transdisziplinäres Programm mit 
Schwerpunkt in den Kultur- und Sozialwissenschaften. Aktuelle Beträge  
zu Forschungsdebatten werden durch einen Fokus auf Gegenwartsdia-
gnosen und Zukunftsthemen sowie durch innovative Bildungsmedien 
ergänzt. Wir ermöglichen eine Veröffentlichung in diesem Programm in 
modernen digitalen und offenen Publikationsformaten, die passgenau 
auf die individuellen Bedürfnisse unserer Publikationspartner*innen zu-
geschnitten werden können. 

U N S E R E  L E I S T U N G E N  I N  K Ü R Z E
•	 partnerschaftliche Publikationsmodelle

•	 Open Access-Publishing

•	 innovative digitale Formate: HTML, Living Handbooks etc.

•	 nachhaltiges digitales Publizieren durch XML

•	 digitale Bildungsmedien

•	 vielfältige Verknüpfung von Publikationen mit Social Media

Unsere  aktue l le  Vorschau f inden S ie  unter :  www.transcr ip t-ver lag.de/vorschau-download

Besuchen Sie  uns im Internet:  www.transcr ipt-ver lag.de
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